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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 
Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot/Hospiz/Kurzzeitbetreuung 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig überprüft. Werden Mängel in 
der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die 
Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art 
des Mangels erfordert, wird die Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 
Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 
Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z: B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 
Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht:  
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Allgemeine Angaben 

Einrichtung Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot 
Name St. Vinzenzhaus, eine Einrichtung der Vinzentinerinnen Köln GmbH 
Anschrift Olpener Str. 863-865, 51109 Köln 
Telefonnummer 0221/9845-0 
ggf. Email-Adresse und Homepage (der 
Leistungsanbieterin oder des 
Leistungsanbieters sowie der Einrichtung) 

www.vinzentinerinnen.de,  zentralverwaltung@vinzentinerinnen.de 

Leistungsangebot (Pflege, Eingliederungshilfe, 
ggf. fachliche Schwerpunkte) 

Pflegeeinrichtung 

Kapazität 90 Plätze 
Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 
Bewertung der Qualität erfolgte am 

20.11.17 und 13.12.17 

  

mailto:zentralverwaltung@vinzentinerinnen.de
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 
angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 
Mängel 

Wesentliche 
Mängel 

Mangel 
behoben 
am 

1. Privatbereich 
(Badezimmer/Zimmergrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

2. Ausreichendes Angebot 
von Einzelzimmern 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

3. Gemeinschaftsräume ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
4. Technische Installationen 
(Radio, Fernsehen, Telefon, 
Internet) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐   - 

5. Notrufanlagen ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

6. Speisen- und 
Getränkeversorgung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

7. Wäsche- und 
Hausreinigung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

8. Anbindung an das 
Leben in der Stadt/im 
Dorf 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

9. Erhalt und Förderung 
der Selbstständigkeit 
und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

10. Achtung und 
Gestaltung der 
Privatsphäre 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

11. Information über das 
Leistungsangebot 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

12. Beschwerde-
management 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  -  
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 Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

13. Beachtung der 
Mitwirkungs- und 
Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

14. Persönliche und 
fachliche Eignung 
der Beschäftigten 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

15. Ausreichende 
Personalausstattung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

16. Fachkraftquote ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
17. Fort- und 
Weiterbildung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

18. Pflege- und 
Betreuungsqualität 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

19. Pflegeplanung/ 
Förderplanung 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

20. Umgang mit 
Arzneimitteln 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  - 

21. Dokumentation ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 
22. 
Hygieneanforderungen 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

23. Organisation der 
ärztlichen Betreuung 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

24. Rechtmäßigkeit ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 
25. Konzept zur 
Vermeidung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

26. Dokumentation ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 
angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 
Mängel 

wesentliche 
Mängel 

Mangel behoben 
am: 

27. Konzept zum 
Gewaltschutz 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

28. Dokumentation ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. Wenn die Behörde 
den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt 
dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 
---- Einwand der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 
---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters   ---- 
---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 
---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

Die Wohnqualität in der Einrichtung St. Vinzenz orientiert sich an den Bedürfnissen der Bewohnerinnen und Bewohner. Die Einrichtung verfügt 
über 90 Plätze einschließlich 6 Plätze für die Kurzzeitpflege und machte am Tag der Begehung einen sehr gepflegten Eindruck. 

Die Versorgung mit Speisen und Getränken ist abwechslungsreich, vielseitig und bedarfsgerecht. Es wird grundsätzlich ein vegetarisches Menü 
angeboten. 

Die Alltagsgestaltung wird auf die Wünsche und Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner abgestellt. Es gibt ein umfangreiches Angebot an 
Freizeitaktivitäten. 

Es gibt einen gewählten Bewohnerbeirat und die Mitwirkung und Mitbestimmung der Bewohnerinnen und Bewohner zum Beispiel bei der Planung 
der Verpflegung und der Freizeitaktivitäten ist gewährleistet. 

Die Personalausstattung ist ausreichend und erfüllt die rechtlichen Voraussetzungen. Zur Sicherung der fachlichen Standards existiert ein 
umfangreiches Fortbildungsangebot. 

Die Prüfung der Pflegequalität wurde am 28.11.17 durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen mit durchweg positivem Ergebnis 
durchgeführt. 

Die befragten Bewohner waren mit der Betreuung und Versorgung in der Einrichtung St. Vinzenz sehr zufrieden. 

 

Darstellung des Angebots durch die Leistungsanbieterin/den Leistungsanbieter 

Um Ihnen eine genauere Vorstellung von dem geprüften Angebot zu geben, hat die Leistungsanbieterin/der Leistungsanbieter die besonderen 
Merkmale des Angebotes wie folgt beschrieben. Bei der Prüfung wurde festgestellt, dass die nachfolgenden Aussagen/ Beschreibungen zutreffend 
sind. 

Welche besonderen Leistungen beinhaltet das Angebot (maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen)? 

Das St. Vinzenzhaus ist eine Altenhilfeeinrichtung mitten in Köln-Brück. Im stationären Bereich leben 90 BewohnerInnen. Die 
Einrichtung bietet 11 Einheiten des betreuten Wohnens und einen stationären Mittagstisch für Senioren. Die Betreuung von Menschen 
mit Demenz kommt in den spezialisierten Angeboten Tagespflege mit 14 Plätzen, einer Hausgemeinschaft mit 20 Plätzen, dem 
ambulanten Betreuungsdienst (Zick für Dich) und dem Ambulanten Hospizdienst (Kleinod) zum Ausdruck. 
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Zielsetzung der Einrichtung ist es, den Nutzern umfassende individuelle Hilfe und Begleitung anzubieten. Dazu gehört auch die 
Entlastung der pflegenden Angehörigen und somit der Erhalt des häuslichen Umfeldes. 

Was zeichnet die Einrichtung/das Angebot besonders aus? 

a) hinsichtlich der Konzeption (maximal 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Die Einrichtung ist konzeptionell ausgerichtet auf die Begleitung von Senioren und setzt hierbei Schwerpunkte in die palliative 
Begleitung und die Begleitung von Menschen mit Demenz. Ein Drittel der Pflegefachkräfte sind Palliative Care Fachkräfte, 
weitere befinden sich ich in Ausbildung. Andere Berufsgruppen werden regelmäßig in diesem Themenkreis geschult. Der im 
Haus angesiedelte Ambulante Hospizdienst trägt zur hohen Qualität der Begleitung Sterbender bei. Die Begleitung 
Demenzkranker findet Ausdruck in den o.g. spezifischen Angeboten und erstreckt sich von der Hilfe zu Hause bis zur 
stationären Betreuung. Eine enge Kooperation mit der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde sorgt mit für die 
Einbindung ins Gemeinwesen. Die guten Kontakt zur Karnevalsgesellschaft, den Brücker Geschäftsleuten und der Freiwilligen 
Feuerwehr tragen auch dazu bei. 

b) hinsichtlich der Gestaltung der Räumlichkeiten maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Das St.Vinzenzhaus ist schon bei seiner Erweiterung und Generalsanierung in den Jahren 2001-2003 den heute geltenden gesetzlichen 
Anforderungen an stationäre Einrichtungen nachgekommen. Die Wohnräume der Nutzer können/sollen in Kooperation mit den Zugehörigen 
individuell gestaltet werden. Die Gemeinschaftsräume sind ansprechend und hell gestaltet. Die Cafeteria ist zentraler Treffpunkt des Brücker 
Gemeinwesens und Raum für gemeinsame Feste und Feiern. Das Außengelände ist öffentlich aber geschützt; dort ist ein Kinderspielplatz 
integriert. 


